
Präventionsfachkräfte - Gewaltschutz 

Christiane Buschkühl

Telefon 
02941 - 960 427

E-Mail 
c.buschkuehl@josefsheim.de

Standort: Lipperode

Gaby Feldmann

Telefon 
02962 - 800 23175 / 23241

E-Mail 
g.feldmann@josefsheim.de

Standort: Bigge

Marina Köchling

Telefon 
02962 - 800 20099

E-Mail 
m.koechling@josefsheim.de

Standort: Bigge



Aufgaben der Präventionsfachkräfte im Gewaltschutz 

• Wir sind da, um zu helfen.

Zum Beispiel bei Fragen zum Schutz vor Gewalt.

Wir helfen allen Menschen.

Egal, ob du hier arbeitest, lebst oder lernst.

• Wir helfen, wenn Gewalt passiert ist.

Gewalt kann auf viele Arten passieren.

Zum Beispiel:

• Jemand hat dir wehgetan. Das nennt man körperliche Gewalt.

• Jemand hat dich auf eine sexuelle Weise belästigt. Das nennt man sexualisierte 

Gewalt.

• Jemand hat dir im Internet wehgetan. Das nennt man digitale Gewalt.

• Jemand hat dir mit Regeln oder Macht wehgetan. Das nennt man strukturelle 

Gewalt.

• Jemand hat dich mit Worten verletzt. Das nennt man psychische Gewalt.

• Jemand hat dir mit FEM wehgetan. FEM steht für freiheits-entziehende 

Maßnahmen. Es bedeutet, dass jemand deine Bewegung stoppt oder einschränkt.



Aufgaben der Präventionsfachkräfte im Gewaltschutz 

• Wir können dir auch sagen, wo du noch Hilfe bekommst.

Zum Beispiel gibt es Kurse, die dir helfen können.

Oder Menschen, die sich speziell um Frauen oder Männer kümmern.

Es gibt auch Stellen, die dir helfen, wenn du Opfer von Gewalt geworden bist.

Zum Beispiel der Weiße Ring oder der Opferschutzbeauftragte der Polizei.

• Wir sprechen auch mit den Mitarbeitern, die für die Hilfe zuständig sind.

Gemeinsam planen wir, was als nächstes passiert.

• Wir planen Angebote zum Thema „Schutz vor Gewalt“.

Diese Angebote sind für Menschen mit einer Behinderung.

• Wir helfen den Chefs.

Wir helfen, Pläne zu machen.

Diese Pläne helfen, Gewalt zu verhindern.

• Wir sagen, wenn im Josefsheim Schulungen nötig sind.

Schulungen sind Kurse, in denen man etwas Neues lernt.

Diese Kurse helfen den Mitarbeitern, besser zu werden.


